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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Neustadt : TuS Gümmer 
Samstag, 25.11.2023, 11:00 Uhr

Deines bleibt gegen den TSV Neustadt ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Neustadt am vergangenen
Samstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Gümmer. Die Gäste entführten bei ihrem 9:4-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Till Politz. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel war Andreas Deines, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der TSV Neustadt dieses Match mit einem und der TuS Gümmer mit
einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Das Doppel zwischen Freiter / Gerlinski und Lohrke / Borges endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Mecklenburg / Dudek und Deines / Götte, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Köhler / Franke gegen Politz / von der Brelie. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Stefan Freiter gegen Andreas Deines hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Beim 11:6, 11:7, 13:11 gegen Jan-Hendrik Lohrke fand Sönke
Mecklenburg hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jan Dudek gelang
es, Till Politz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Jan Gerlinski und Henry Götte,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Erfolg verpasste Fabian Köhler
indessen beim 8:11, 8:11, 11:9, 5:11 gegen Thorsten Borges und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Bei der
nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Andre von der Brelie hatte Thomas Franke nur im ersten Satz
eine Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Nicht ganz
mithalten konnte Stefan Freiter, beim 7:11, 11:4, 7:11, 9:11 gegen Jan-Hendrik Lohrke, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 3:10 für Freiter und 7:7 für Lohrke seit Beginn der aktuellen Spielzeit. In toller Verfassung
präsentierte sich Sönke Mecklenburg im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Andreas Deines. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Mecklenburg nun bei 5:8, während Deines bislang 5 Siege und 9 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Henry Götte konnte Jan Dudek den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Es dauerte eine Weile, bis Jan Gerlinski seine 2:3-
Niederlage gegen Till Politz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an
die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Politz endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Neustadt nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Bemerode am 01.12.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TuS Gümmer wird
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nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV Langenhagen am
26.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Neustadt

Doppel: Freiter / Gerlinski 1:0, Mecklenburg / Dudek 0:1, Köhler / Franke 0:1 
Einzel: S. Freiter 0:2, S. Mecklenburg 1:1, J. Dudek 1:1, J. Gerlinski 1:1, F. Köhler 0:1, T. Franke 0:1 

 TuS Gümmer
Doppel: Deines / Götte 1:0, Lohrke / Borges 0:1, Politz / von der Brelie 1:0 
Einzel: J. Lohrke 1:1, A. Deines 2:0, H. Götte 1:1, T. Politz 1:1, A. Brelie 1:0, T. Borges 1:0


